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Vorzngsangebot fürdie Leser diesesBlattes
Als Ersatz für die vollständig ausverkaufte, vor einiger Zeit hier ange-
kündigte „COURTHS-MAHLER-SERIE" sind wir in der angenehmen Lage,
den verehrlichen Lesern ein anderes, nicht minder günstiges Angebot zu

unterbreiten. Wir erhielten soeben einen größeren Posten

Marlitt-Romane
Volksausgabe in zehn leicht kartonierten Bänden

die wir zu Reklamepreisen zum Verkaufe bringen.
Man braucht gar nicht so alt zu sein, um sich an die Zeit erinnern zu
können, wo die Mutter die „Gartenlaube" oder irgend eine andere Familien-
Wochenschrift hielt. Was diesem Blatt seine starke Anziehungskraft gab,
waren in erster Linie die Romane der Marlitt. Unter diesem weltberühmten
Decknamen verbarg sich die Erzählerin Eugenie John aus Arnstadt, die
1887 im Alter von 62 Jahren gestorben ist. Eine Schriftstellerin, die während

ihres Lebens eine nach Hunderttausenden zählende Lesergemeinde
hatte, muß die Gabe besitzen, die breite lyiasse zu unterhalten und zu
fesseln. Auch heute noch zählen ihre Werke zu den gelesensten der
deutschen Romanliteratur und werden von Vielen ihres Gehaltes wegen den
Schriften der Courths-Mahler vorgezogen. Gerade gegenwärtig ist die

g Nachfrage nach Marlitt-Romanen sehr lebhaft und empfiehlt
sich deshalb rascheste Bestellung.

Unsere komplette Serie umfaßt folgende Bände von je 290 Seiten:
1. Goldelse 6. Im Schillingshof

Ig 2. Das Geheimnis der alten Mamsell 7. Im Hause des Kommerzienrates
3. Das Heideprinzeßchen 8. Die Fiau mit den Karfunkelsteinen
4. Reichsgräfin Gisela 9. Amtmanns Magd

_ 5. Die zweite Frau lt.". Schulmeisters Marie
H Alle 10 Bände in gediegener Kaseîte zusammen nur Fr. 7.50
B und 50 Cts. Porto —- Einzelbände 90 Cts.

zuzüglich je 10 Cts. Porto (Nachnahme 15 Cts. mehr). — Nur Bestellungen
mittels des untenstehenden Scheines werden zu diesen Vorzugspreisen

erledigt.
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Buchhandlung und Verlag M. Huber
Zürich 4, Hauptpostfach, Postscheck VIII/7876.

Unterzeichnete bestellt hiermit ggjg" Voreinzahlung auf Postscheck

gegen Nachnahme
8 komplette Serie MARLITT-ROMANE (10 Bände in eleganter

Kasette) zum Preise von Fr. 7.50 zuzüglich 50 Cts. Porto (Nach-
II nähme 15 Cts. mehr).*)

Bände MARLITT-ROMANE (Band: 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10*)
zum Preise von 90 Cts. zuzüglich je 10 Cts. Poito (Nachnahme
15 Cts. mehr).

") Nichtgewünschtes Adresse:
streichen
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fflrutf unt> Serlag: SJerlag „3<i|>l>elnt>e £emt»ani>", 3üri<i).

Vor2iig8Aigevol türàie I-eser àsesLIstteL!
.^ls Lrssts kür à vollstânbig gusverksukte, vor einiger ?eit klier gnge-
Klln6igte ,LOPIP1'I4Z-It1^OI.bP-ZLPIL" sin6 à in cier sngenekmen bsge,
cien verebrlicken Lesern ein snöeres, nickit minber günstiges àgebot su

â unterbreiten. Mr erbieiten soeben einen größeren Posten

IVIsi'Iîii-komsno
Volltssusgsde in ?ekn leiclil Icunlonienlen küncienà àsu Peklumepreisen sum Verksuke bringen.

àn brsucbt gsr nicbt so slt su sein, um sieb sn ciie ^eit erinnern su
können, wo ciie IVlutter à „Qgrtenisude" 06er irgenci eine snbere Lsmiiien-
Vocbensckrikt bieit. Ms âiesern ölstt seine stsrke àsiedungskrstt gsb,
waren in erster Linie ciie pomsne cier kVierlitt, Pinter ciiesem weltberllbmten
Decknamen verbürg sieb à Lrsäbierin Lugenie bobn sus r^rnstscit, à1887 im r^iter von 62 Isbren gestorben ist. Line Scbrittstellerin, ciie wab-
renci ibres Lebens eine nsck biunàttsusencien sâkienbe Lesergemeinbe
kstte, muß à Labe besitsen, ciie breite kVIssse su unterksiten unci su
kesseln, àck beute nock säblen ibre Mrke su àen geiesensten cier beut-
scken pomanliteratur unci werben von Vielen ibres Lebaltes wegen cien
Sckriiten 6er Lourtbs-lViabler vorgesogen. Lerabe gegenwärtig ist ciie

^ blacktrage nsck àrlitt-pomsnen sekr lebbakt unb empkieblt
sieb cieskslb rssckeste Lesteilung,

pinsere komplette Serie umtsiZt kolgenbs Lanbe von je 296 Seiten:
1. Lolbelss 6. Im Scbillingskoi

M 2. Das Lekeimnis 6er siten Namseli 7. Im Dause 6es Kommersienrates
3. Oss DeibepririsetZcben 8. Die Lrau mit 6en Karkunkelsteinen
4. peicbsgrâtin Liseis 9. àtmanns lVlsg6

^ 5. Oie sweite brau Ib. Scbulmeislers IVIarie
U ^!Ie 10 VZncie in geciiegenen Kssetls reuîsmmen nun ffn. 7.50
K unci 50 Lts. ponto — lLinreelbsncie 90 Lts.

susiiglick je 16 Lts. Porto (Dacbnsbme 15 Lts. mebr). — Dur Lestellungen
mittels lies untenstebencien Sckeines werben su ciiesen Vorsugspreisen

erlebigt.
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VuLliliLiricjlukig uricj Verlag ^.i^ubep
Hünie^i 4, I-Iauptposifseli, k^ostsolisLk Vlli/7S?6.

Lnterseiebnete bestellt kiermit ^?n Voreinsablung sut postsebeek

^e^en ^sacknanme
5 Komplette Serie IVl/^PLIII-PON^.DL (16 Lâncie in elegsnter

Kasette) sum preise von Lr. 7.56 susüglick 56 Lts. Porto (Dack-
A nskme 15 Lts. mebr).»)

LSnbe It4^PLIII-p0!Vl^DL (Lanb: 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 16»)
sum preise von 96 Lts. susüglick je 16 Lts. Porto (Dscknsbme
15 Lts. mebr).

') Diebtgewünsebtes ^bresse:
streicken!
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Druck und Verlag: Verlag „Zappelnde Veinwand", Zürich.
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